
Protokoll  
der Fachschaftsrätevollversammlung vom 18. 11. 2009 
 

TOP 1: Vorstellungsrunde/ Anwesenheitsliste 

Delegierte: Jan, Beni (GHG), Daniela, Nina (bbp), Thomas Arnold, Do-
minic, Sophia (I&O), Timo (FS ev Theol), David (FS Bio) 

Nicht delegiert: Martin (FS Physik), Jakob, Johannes, Adrian (GHG), Ge-
org (Räteanlage), Christin, Sonja (GHG) 

GA: Jan (GHG) 
  
  

TOP 2: Kritik am letzten Protokoll 

Nicht vorliegend (jetzt im Anhang) 

TOP 3: Vorschläge zur Tagesordnung 

TOP 4: Post/ Mitteilungen 

Insb. Einladung zur LAK (Ansprechpartnerin Christin) 

TOP 5: Räte 

GA 

25.10.10     

Nina (ZSGT)     
 

Kasse eV: - 

TOP 6: Berichte aus den Fachschaften, Gruppen, AKs 

WiSo hatten erste große Fakratsitzung: Promotionsordnung wurde 
beschlossen, obwohl nach  Einladung nur eine erste Lesung anstand. 
 

Berichte aus den Arbeitskreisen 

ZSV: Es steht an, eine ausführliche Absichtserklärung zu formulieren & 
und einen „Fahrplan“ für die Zukunft zu gestalten. 
Ergebnis der Terminfindung: Wöchentlich Mittwoch 18-20 Uhr 
 

Campus der Zukunft: Das Imamausbildungszentrum soll in nach Rek-
toratsplänen in der Kostlinschen Villa (irgendwo beim FSZ) unterge-
bracht werden. Diese war mal als Kulturzentrum versprochen/gedacht. 
BI sieht darum Bedenken. Trifft sich immer dienstags. 

Radio: Es wird immer noch eine Gruppe/Fachschaft gesucht, die bereit ist 
den kommenden Jahresbeitrag (150€) für das Bildungsmagazin zu über-
nehmen. 
 

TOP 7: Hochschulpolitik/ Gremienarbeit 

Hochschulrat (Christin): Noch keine Reaktion auf die Anträge letzter Woche 

Senat: Erarbeiteter Vorschlag für die Kommissionsbesetzung im Anhang. An-
trag in die FS: Soll nächste Woche abgestimmt werden. Es werden insb. noch 
Vertreter für die Studgeb.Komm. und Uni-Radio gesucht!  

 

Kommission Studium & Lehre (Jakob): hat getagt 

1.Leitfaden: Studierbarkeit/Machbarkeit/Sinn des 4 jährigen BA inkl. Fensters 
stehen in Frage. Inanspruchnahme des Flexibilitätsfensters soll formal als 
Studiengangwechsel gewertet werden. Diesbezgl. und allg. wurde die BAföG-
Problematik angesprochen. Probleme Studienplatz zu bekommen bei 4+2 
BA/MA würden nicht gesehen. Zumdst. nicht in Tü, dort ginge das dann nicht. 

2.Restrukturierung der Kommission: Aufwertung geplant, so dass zukünftig, 
analog zur Struko, alle Studienkomm. relevanten Themen noch mal auf zent-
raler Ebene in dieser Komm. sollen besprochen werden können. Leitfaden 
diesbezgl. in Arbeit. 

3.Anfrage Imamausbildung: Bewerbungskonzept könne man bald haben. Bei-
rat soll (irgendwie) eingerichtet werden und alles (irgendwie) erarbeiten. 

4.BA Abschluss-Note von 2,5 als formale Zulassungshürde in diversen MA-
Zulassungsordnungen: Problem, dass deshalb in zulassungsfreien Fächern 
z.T. vorhandene Studienplätze nicht belegt werden könnten. Wird zunächst an 
Studiendekane weitergegeben, Reaktion aber gszl. positiv, sollte man dran 
bleiben! 

5.Ausbildungskosten in Zahn- und Augen?medizin: hätten sehr hohe Eigenbe-
teiligung in den ersten Semestern. Was sagen die enspr. FS dazu? 

 

Strukturkommission hat getagt: Kein Berichterstatter anwesend 

 
Studentenwerk: 

Aus der GHG: Clubhausfest flyern/Plakatieren in der Mensa klappt wohl nicht, 
weil Verbot. Näheres klärt sich morgen. 
 
AStA: 

Ein Antrag des Verkehrsreferat im Anhang. 
 



Nina beantragt, die Aussprache über die BewerberInnen um die Stellen als 
AStA-ReferentInnen in der kommenden Sitzung möge nichtöffentlich statt-
finden. 
 
Ergänzend Antrag in die FS betr. Antrag zur ReferentInnenwahl: Den AStA-
VertreterInnen der FSVV möge ein freies Mandat für Aussprache und Wahl 
der ReferentInnen in der entspr. geschlossenen AStA-Sitzung gewährt wer-
den. 
 

TOP 8: Überregionale Hochschulpolitik 

Landes-Asten-Konferenz: Zur Einladung s.o. 
 

TOP 9: Allgemeinpolitik 

TOP 10:Soziales/ Ausländische Studierende/ Frauen/ Umwelt/ Kultur/Behinderte 

TOP 11: Sonstiges 

„Externe“ Gruppe –Weltblick- hat angefragt, ein Transparent zur Gründung 

aus dem Sitzungssaal hängen zu dürfen (Wie z.T. Clubhausfestwerbung der 

FS) Da bislang keine Regelung: Meinung der FS dazu? Bedenken: Gefahr 

der Übernutzung durch nicht FS wird angeführt. 

 

Für Workshops der Hochschuldidaktik sollen zukünftig statt 15 €, 75 € ver-

langt werden. Das Thema wird im Senat angesprochen werden – Senatoren 

kümmern sich. Antrag in die FS: Man möge sich in der kommenden 

Senatssitzung gegen die Preiserhöhung aussprechen. 

Protokoll: Beni 


